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AOK Niedersachsen 

Die Gesundheitskasse. 

Pressemitteilung  

Sprachstörungen bei Kindern: AOK 
untersucht die Pandemie-Effekte   
Hannover, 25.01.2023 

 

Diagnose „F80“: Sprachentwicklungsstörungen sind bei Kindern in Niedersach-

sen der häufigste Anlass für eine Heilmittelbehandlung. Mehr als 13.000 von 

insgesamt rund 22.000 betroffenen AOK-versicherten Mädchen und Jungen, die 

im Jahr 2021 eine Sprachtherapie erhalten haben, waren zwischen fünf und sie-

ben Jahre alt. Hat die COVID-19-Pandemie die Häufigkeit von Sprachstörungen 

und therapeutischer Versorgung verändert? Ja, ergibt eine Analyse des Wissen-

schaftlichen Instituts der AOK (WIdO) für den aktuellen Heilmittelbericht.  

 

Sprachtherapeutische Behandlungen gingen in Niedersachsen (analog zum 

Bundesdurchschnitt) während der ersten COVID-19-Phase im Jahr 2020 zurück. 

Während vor Corona pro Quartal durchschnittlich 5,4 Prozent der Kinder zwi-

schen fünf und sieben Jahren behandelt wurden, waren es im zweiten bis vier-

ten Quartal 2020 nur 5 Prozent. Im ersten Quartal 2021 stieg der Anteil wieder 

auf Vor-Pandemie-Niveau (s. Abbildung 1). 

  

Bei der Behandlungsintensität wurde Anfang 2021 ein Höchstwert erreicht. So 

erhielt jedes Kind im ersten Quartal durchschnittlich 11 Therapiesitzungen (s. 

Abbildung 2). Nach dem Spitzenwert ist die Rate im Verlauf des Jahres wieder 

gesunken und hat mit 10,4 Behandlungen je Kind im dritten und vierten Quartal 

2021 das durchschnittliche Niveau der Vor-Pandemie-Zeit erreicht. 

 

Auch die Häufigkeit der ärztlich dokumentierten Sprachentwicklungsstörungen 

hat sich verändert. Waren vor Corona pro Quartal durchschnittlich 14.000 aller 

AOK-versicherten Kinder zwischen fünf und sieben Jahren betroffen, waren es 

in den ersten Pandemie-Monaten zwischen April und Dezember 2020 pro Quar-

tal nur etwa 13.000 – dies entspricht im Vergleich zum Vor-Pandemie-Zeitraum 

einem Rückgang von fast 8 Prozent (s. Abbildung 3).  
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Da gerade zu Beginn der Pandemie im Jahr 2020 Lockdown-bedingt Arztter-

mine verschoben wurden, vermuten die WIdO-Experten, dass Sprachentwick-

lungsstörungen bei den Kindern nicht erkannt und somit auch nicht behandelt 

werden konnten. Durch Nachholeffekte und Normalisierung der Zahlen sei aber 

nicht davon auszugehen, dass die Sprachentwicklung von Kindern in der Pande-

mie-Zeit trotz der Einschränkungen einen größeren Schaden genommen hätte.  

 

Trotzdem komme es auch in der Zukunft auf das bewährte Zusammenspiel von 

Eltern, Kindergärten, Ärzten und Sprachtherapeuten an, um Kinder in ihrer 

Sprachentwicklung zu unterstützen. Da diese mit etwa fünf Jahren weitestge-

hend abgeschlossen ist, wird bei der zu dieser Zeit anstehenden U9-Untersu-

chung besonders darauf geachtet, ob die Kinder alle sprachlichen Meilensteine 

gemeistert haben und fit für die Schule sind.  

 

Hintergrund: 

Im Jahr 2021 wurden AOK-weit rund 1,3 Millionen Heilmittelleistungen zur The-

rapie von Sprachstörungen verordnet. Dafür bezahlte die AOK-Gemeinschaft 

rund 450 Millionen Euro. In Niedersachsen kamen auf 1.000 Versicherte rund 

240 Behandlungen. Heilmittel umfassen ergotherapeutische, sprachtherapeuti-

sche, podologische und physiotherapeutische Leistungen.  

 

Der Heilmittelbericht steht im Internet zum kostenfreien Download zur Verfü-

gung:  

 

https://www.wido.de/publikationen-produkte/buchreihen/heilmittelbe-

richt/2022/  

 

 

Über die AOK Niedersachsen  

Die AOK ist die größte Krankenversicherung in Niedersachsen (Marktan-

teil 38 Prozent). Rund 3 Millionen Versicherte können sich auf den Schutz 

einer starken Gemeinschaft verlassen. Zwischen Nordsee und Harz ist die 

Gesundheitskasse an über 100 Standorten vertreten. Die AOK beschäftigt 

landesweit rund 6800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der Haushalts-

etat beträgt in der Kranken- und Pflegeversicherung rund 14 Milliarden 

Euro.  
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